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ERGEBNISPROTOKOLL 

5. Sitzung der Werkstatt 4:  

„Daseinsvorsorge, ländliche Entwicklung und ‚smart regions‘“ 

 

Allgemeines 

  

Datum & Uhrzeit 18.08.2021, 14:05 – 17:25 Uhr  

Ort Alte Färberei, Straupitzstraße 7-8, 03172 Guben  

Sitzungsleitung Sven Guntermann, Werkstattsprecher 

Protokollantin Josephine Götze, Projektmanagerin 

Anlagen  Keine 

 

Tagesordnung  

  

1 Begrüßung und Bestätigung Protokoll der 4. Werkstattsitzung vom 03.06.2021 und 
Tagesordnung 

Sven Guntermann, Werkstattsprecher 

Fred Mahro, Bürgermeister Stadt Guben  

2 Berichterstattung 

Bericht über den Stand der bei der WRL insgesamt eingereichten Projekte 

Heiko Jahn, Geschäftsführer, Wirtschaftsregion Lausitz GmbH 

Vorstellung und Erläuterungen zur Checkliste 

Heiko Jahn, Geschäftsführer, Wirtschaftsregion Lausitz GmbH 

Bericht zu Arm 2 StStG: Stand der Vereinbarungen mit dem Bund und Projektübersicht 

Christian Neumann, Referent Referat 23 – Wirtschaft, Energie, Finanzen und 
Strukturstärkungsgesetz, Staatskanzlei des Landes Brandenburg 

3 Erste Vorbereitungen zur Imagekampagne Lausitz 

Andrea Beyerlein, Bereichsleiterin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Wirtschaftsregion Lausitz 
GmbH 

4 Vorstellung von Projekten zur Befassung 

Errichtung einer Anlage für Phosphorrecycling aus Klärschlamm 

Jens Meier-Klodt, Kaufmännischer Geschäftsführer der LWG Lausitzer Wasser GmbH  

Karsten Horn, LWG Lausitzer Wasser GmbH  
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Ausbau von zwei Trinkwasserleitungen zur Substitution der Versorgung durch das 
Wasserwerk Schwarze Pumpe – Trinkwasserverbundsystem Lausitzer Revier  

Stefan Grohmann, Verbandsvorsteher Spremberger Wasser- und Abwasserverband (SWAZ)  

Ertüchtigung eines Gebäudes zur Errichtung der Pflegeschule Forst (Lausitz)  

Simone Taubenek, Bürgermeisterin der Stadt Forst 

Barrierefreier Ausbau des Sportzentrums in Cottbus  

Kay Havenstein, Stabstelle Sport der Stadt Cottbus  

5 Sonstiges 

Bekanntgabe Termin für die nächste Werkstattsitzung 
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Ergebnisse 

  

1 Begrüßung und Bestätigung Protokoll der 4. Werkstattsitzung vom 03.06.2021 und 
Tagesordnung 

Sven Guntermann, Werkstattsprecher 

Fred Mahro, Bürgermeister Stadt Guben  

- Das Protokoll der letzten Werkstattsitzung am 03.06.2021 wird bestätigt.  
- Die Landkreise des Fördergebietes sind ab sofort in den Werkstätten vertreten. Es gilt das 

Rotationsprinzip. Für 2021 ist die kreisfreie Stadt Cottbus in der Werkstatt 4 vertreten.  

2 Berichterstattung 

Bericht über den Stand der bei der WRL insgesamt eingereichten Projekte 

Heiko Jahn, Geschäftsführer, Wirtschaftsregion Lausitz GmbH 

- Die Wirtschaftsregion Lausitz GmbH (WRL) wird in den Werkstätten künftig über den Stand 

der Projekte in allen Werkstätten, den Stand der über die Staatskanzlei des Landes 

Brandenburg (StK) an die Interministerielle Arbeitsgruppe (IMAG) weitergeleiteten Projekte 

sowie über den Stand der bei der Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB) 

eingereichten Anträge und durch die ILB erteilten Zuwendungsbescheide berichten.   

- Am 2. November 2020 übernahm die die 461 seit dem 1. März bei der StK eingereichten 

Projektideen. Bis zum 31. Juli 2021 wurden weitere 79 Projektsteckbriefe bei der WRL 

eingereicht.  

- Über die 53 „Starterprojekte“, die über die StK Eingang in den Werkstattprozess fanden, 

hinaus befinden sich 27 weitere Projekte in Bearbeitung bzw. in der Werkstattbefassung. 

Im Werkstattprozess werden die thematischen Schwerpunkte, die geografische Verteilung 

der Projekte sowie Bezüge zu Arm 2 des Strukturstärkungsgesetz Kohleregionen (StStG) 

berücksichtigt.     

- Bisher wurden 25 Projekte von der IMAG bestätigt, acht Anträge bei der ILB gestellt und 

zwei Zuwendungsbescheide erteilt. Die ILB wirkt durch personelle Aufstockung auf die 

Verkürzung des Zeithorizontes bis zur Erteilung des Zuwendungsbescheides hin.  

- Die „Altliste“ der vor dem 2. November 2021 eingereichten Projekte gilt mit dem 31. Juli 

2021 als abschließend geprüft und „abgearbeitet“. Die Projektauswahl bzw. -rücknahme 

erfolgte einvernehmlich in bilateralen Gesprächen zwischen der WRL und den zuständigen 

Bürgermeister:innen und Amtsdirektor:innen. Im Ergebnis zweier weiteren Termine, zu 

denen die WRL die Bürgermeister:innen und Amtsdirektor:innen am 27. Juli und 2. August 

2021 geladen, und an denen 39 der 41 geladenen Amtsträger:innen teilgenommen hatten, 

wurde die ursprüngliche Projektliste einvernehmlich geschlossen. 

➔ Um den Anforderungen an größtmögliche Transparenz nachzukommen, sind regelmäßige 

Treffen und ein fortwährender Austausch mit den Bürgermeister:innen und 

Amtsdirektor:innen vereinbart worden.  

Vorstellung und Erläuterungen zur Checkliste 

Heiko Jahn, Geschäftsführer, Wirtschaftsregion Lausitz GmbH 

- Die Checklistenerstellung ist noch nicht abgeschlossen.  
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Bericht zu Arm 2 StStG: Stand der Vereinbarungen mit dem Bund und Projektübersicht 

Christian Neumann, Referent Referat 23 – Wirtschaft, Energie, Finanzen und 
Strukturstärkungsgesetz, Staatskanzlei des Landes Brandenburg 

- Das StStG, das dem brandenburgischen Teil der Lausitz bis 2038 finanzielle Mittel in Höhe 
von insgesamt 10,32 Mrd. EUR (25,8 Prozent der in den Revieren verfügbaren Mittel) zur 
Verfügung stellt, sieht in Arm 1 (Zuständigkeit der Länder / Werkstattprozess) Finanzhilfen 
i.H.v. 3,612 Mrd. EUR und in Arm 2 (Zuständigkeit des Bundes / Kapitel 3 und 4 StStG / 
Maßnahmen mit Ursprung in der Kohlekommission) finanzielle Mittel von 6,708 Mrd. EUR 
vor.  

- Das Bund-Länder-Koordinierungsgremium (BLKG) beschließt Maßnahmen nach Kapitel 3 
und 4 StStG erst dann, wenn die Qualifizierung und die haushälterische Wirksamkeit 
(Abstimmung zwischen federführendem Landesressort und zuständigem Bundesressort) 
geklärt sind. Bisher befanden sich 47 Maßnahmen in Befassung, wovon 43 beschlossen und 
4 prioritär behandelt wurden. Infolge der BLKG-Beschlüsse sind 59,1 Prozent der Mittel für 
das Land Brandenburg gebunden und 35,5 Prozent bereits vorsorglich für prioritäre 
Projekte des Landes belegt.  

- Perspektivisch sind für den Strukturwandelprozess die gesamtheitliche Betrachtung und die 
Verzahnung der Projekte aus Arm 1 und Arm 2 vorgesehen.  

3 Erste Vorbereitungen zur Imagekampagne Lausitz 

Andrea Beyerlein, Bereichsleiterin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Wirtschaftsregion Lausitz 
GmbH  

- Für die Umsetzung einer zielgerichteten, gesamtheitlichen und sowohl national als auch 
international sichtbaren Imagekampagne für die Lausitz ist die zeitnahe Beauftragung einer 
Agentur geplant, die die regionalen Marketingkampagnen „unter einem Dach“ vereint.  

- Die Imagekampagne Lausitz soll bei der WRL angesiedelt sein. 

4 Vorstellung von Projekten zur Befassung 

Errichtung einer Anlage für Phosphorrecycling aus Klärschlamm 

Jens Meier-Klodt, Kaufmännischer Geschäftsführer der LWG Lausitzer Wasser GmbH  

Karsten Horn, LWG Lausitzer Wasser GmbH 

➔ Die Werkstatt empfiehlt die Weiterleitung des Projektes an die StK.  

Ausbau von zwei Trinkwasserleitungen zur Substitution der Versorgung durch das 
Wasserwerk Schwarze Pumpe – Trinkwasserverbundsystem Lausitzer Revier  

Stefan Grohmann, Verbandsvorsteher Spremberger Wasser- und Abwasserverband (SWAZ)  

➔ Die Werkstatt empfiehlt die Weiterleitung des Projektes an die StK.  

Ertüchtigung eines Gebäudes zur Errichtung der Pflegeschule Forst (Lausitz)  

Simone Taubenek, Bürgermeisterin der Stadt Forst 

➔ Die Werkstatt empfiehlt die Weiterleitung des Projektes an die StK.  

Barrierefreier Ausbau des Sportzentrums in Cottbus  

Kay Havenstein, Stabstelle Sport der Stadt Cottbus  

- Die Werkstatt empfiehlt die Weiterleitung des Projektes an die StK.  
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5 Sonstiges 

➔ Der Termin der nächsten Werkstattsitzung wird noch bekanntgegeben.  

 

Guben, 18.08.2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


